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Öffentliche Sitzung 
 
 

Auszug aus der Niederschrift der 6. Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses der Stadt Meckenheim vom 

01.03.2011 
 
 
6 Veranstaltungen des Jugendrates (Antrag der SPD-Fraktion 

vom 15.02.2011) 
V/2011/01181 

 
Ausschussmitglied Zachow erläutert die Hintergründe des Antrags der SPD-Fraktion. 
 
Er wünscht, dass der Jugendrat für die Durchführung von Veranstaltungen in städtischen 
Einrichtungen keine Miete und Kaution zahlen muss, da der Jugendrat eine städtische 
Einrichtung ist. 
Falls doch Mieten bzw. Kautionen durch die Verwaltung verlangt werden sollten, bittet 
Ausschussmitglied Zachow darum, die Zahlungsabwicklung für selbige bargeldlos über 
das Budget des Jugendrates abzuwickeln. 
 
Ausschussvorsitzender Leupold verweist auf die Niederschrift der 
Jugendhilfeausschusssitzung vom 14.12.2010, TOP 5 Bericht des Jugendrates, in der bereits 
festgehalten wurde, dass der alte Jugendrat zukünftig nicht mehr entlastet werden sollte, 
wenn der Etat des Jugendrates ein Defizit aufweist. Der Fachbereich Jugendhilfe möge den 
Jugendrat in organisatorischen sowie finanziellen Dingen beraten und unterstützen.  
Die Verwaltung teilt daraufhin mit, dass bereits intensive Gespräche bezüglich 
verschiedenster Themen geführt wurden, u. a. auch die Planung und Organisation von 
Veranstaltungen.  
 
Die Verwaltung informiert weiterhin, dass derzeit weitere Sitzungen mit dem Jugendrat 
stattfinden, um die Jugendratssatzung zu überarbeiten. Dabei sollen die Vorschläge bzw. 
Wünsche des Jugendrates berücksichtigt werden. Die Ausschussmitglieder sind zu den 
Treffen von Verwaltung und Jugendrat herzlich eingeladen, um ihre Ideen oder Einwände 
einzubringen. Ein Entwurf der neuen Jugendratssatzung soll dem Jugendhilfeausschuss in 
der Sitzung am 21.06.2011 vorgelegt werden.  
 
Nach den vorstehenden Erläuterungen zieht Ausschussmitglied Zachow den Antrag der 
SPD-Fraktion vom 15.02.2011 zurück. 
 
 
 
 
Meckenheim, den 10.06.2011 
 
 
 
Karen Busch  
Schriftführerin  
 
 


